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Das GJ/2019 auf einen Blick

Umsatz

Bestes Jahr als Traumaunternehmen, Meilensteine bei Schlüsseltechnologien 

GJ/2018
10,8 Mio. EUR

Umsatz nach Regionen

+14 %

EBITDA

+10 %

+3 %

GJ/2019
11,7 Mio. EUR

GJ/2018
-6,4 Mio. EUR

GJ/2019
-5,1 Mio. EUR

➢ Genehmigung der klinischen Humanstudie 
durch BfArM

➢ Weitere BMBF-Förderung von bis zu 
~2,7 Mio. EUR für klinische Humanstudie

Silberbeschichtung

➢ Regulatorischer Zulassungspfad in USA mit 
FDA weitestgehend abgestimmt

➢ Vielversprechende erste Ergebnisse in Pilot-
Tierstudie mit Colorado State University

Resorbierbare Magnesiumimplantate



Evaluierung der Management Agenda 2019
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Ziele
der Management Agenda 2019

Ergebnisse
der Management Agenda 2019

Ziel 
erreicht?

Silberbeschichtungstechnologie –
Anwendung auf LOQTEQ®: Start der 
klinischen Humanstudie in H1/2019 
angestrebt

Genehmigung für klinische Humanstudie durch BfArM im 
GJ/2019 und Freigabe der Ethikkommissionen Ende April 
2020 erhalten; alle regulatorischen Voraussetzungen für 
Start der Studie in Deutschland erfüllt

Silberbeschichtungstechnologie –
Entwicklungsprojekte mit globalen 
Firmen: Initiierung gemeinsamer 
Produktentwicklungs- und 
-zulassungsprojekte

Entwicklungen im GJ/2019 mit großem Interesse von 
verschiedenen globalen Orthopädieunternehmen verfolgt; 
in aktuell laufenden Gesprächen erneut Interesse bekräftigt

LOQTEQ®: Weitere Komplettierung 
des LOQTEQ® Portfolios mit Fokus auf 
polyaxiale Fixationstechnologie, 
Plattensysteme für den Fuß- und 
Sprunggelenkbereich sowie steril 
verpackte Implantate

FDA-Zulassung für polyaxiale LOQTEQ® VA Fuß- und 
Kalkaneussysteme erhalten

Beschleunigung wertschaffender Innovationen



Evaluierung der Management Agenda 2019
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Ziele
der Management Agenda 2019

Ergebnisse
der Management Agenda 2019

Ziel 
erreicht?

Deutschland: Steigerung der 
Marktpräsenz

Umsatzanstieg in Deutschland gegenüber Vorjahr (+3 %)

Internationale Schlüsselmärkte: 
Erweiterung des 
Distributionsnetzwerks mit Fokus auf 
Nordamerika, Europa und BRICS

Umsatzwachstum in USA (+14 %)*, Europa (+9 %) und 
BRICS-Staaten (+3 %) gegenüber Vorjahr 

Globale Partnerschaften: 
Distributionsnetzwerke und 
Lizensierungsgeschäfte mit globalen 
Orthopädieunternehmen

Weit fortgeschrittene Gespräche über Abschluss eines 
Entwicklungs- und Liefervertrags mit weltweit führendem 
US-amerikanischen Medizintechnikunternehmen

Erweiterung des Marktzugangs

*Im Vorjahr erfolgte der Ausweis von Umsätzen mit den USA als Teil von Nordamerika (Distributoren); seit Q3/2019 werden die Umsätze gesondert ausgewiesen und die übrigen 
Umsätze der ehemaligen Region Nordamerika als Teil von RoW (= Rest of World) ausgewiesen und somit der Region International zugeordnet; die Vorjahreswerte wurden 
entsprechend angepasst.



Evaluierung der Management Agenda 2019
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Ziele
der Management Agenda 2019

Ergebnisse
der Management Agenda 2019

Ziel 
erreicht?

Quality First: Fortführung des 
Qualitätsverbesserungsprogramms; 
Umstellung von Prozessen und 
Unterlagen auf neue erhöhte 
regulatorische Anforderungen gemäß 
MDR durch Transfer-Programm 
Fit4MDR

Fortschritte im Rahmen der Umstellung von Prozessen und 
Unterlagen auf gestiegene regulatorischen Anforderungen 
der MDR erzielt; Umstellung große Herausforderung für aap
(wie für alle Unternehmen der Branche, insbesondere 
kleine und mittelständische) und im GJ/2020 weiterhin 
intensiv im Fokus mit entsprechender Kapazitätsbindung 

Produktions- und Vertriebseffizienz: 
Steigerung der zeitnahen 
Lieferfähigkeit und der Performance 
per Vertriebsmitarbeiter

Lieferfähigkeit im Inland nochmals leicht auf 96 % innerhalb 
eines Tages gesteigert (GJ/2018: 95 %); Performance per 
Vertriebsmitarbeiter im GJ/2019 auf 1,95 Mio. EUR 
gesteigert (GJ/2018: 1,8 Mio. EUR)

Working Capital: Optimierung des 
Working Capital Managements mit 
höherem Umschlag des Lagers u.a. 
durch konsequentes 
Konsignationsmanagement

Lagerumschlagshäufigkeit auf 1,36 erhöht (GJ/2018: 1,16); 
DSO durch konsequentes Debitorenmanagement signifikant 
auf 77 Tage (ohne Factoring) bzw. 58 Tage (qua Bilanz) 
reduziert (GJ/2018: 90 Tage) 

Optimierung der operativen Effizienz



Evaluierung der Management Agenda 2019
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Ziele
der Management Agenda 2019

Ergebnisse
der Management Agenda 2019

Ziel 
erreicht?

Umsatz: Umsatz zwischen 13,0 Mio. 
EUR und 15,0 Mio. EUR

Umsatz steigt im GJ/2019 gegenüber Vorjahr um 9 % auf 
11,7 Mio. EUR

EBITDA: EBITDA zwischen -4,4 Mio. 
EUR und -2,8 Mio. EUR

EBITDA verbessert sich GJ/2019 um 20 % auf -5,1 Mio. EUR 

Finanzierung: Stärkung der 
Finanzbasis für Umsatzwachstum, 
klinische Humanstudie Silber und 
Weiterentwicklung Magnesium

Erfolgreicher Abschluss von Bezugsrechtskapitalerhöhung 
und zwei weiteren Fremdfinanzierungen mit Nettozuflüssen 
von insgesamt rund 5,2 Mio. EUR

Realisierung der finanziellen Ziele



Finanzkennzahlen 2019 (1/3)
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Umsatz

Umsatz (in TEUR) GJ/2019 GJ/2018   Veränderung
Umsatz

Deutschland
USA

USA Distributoren
USA Globale Partner

International (ohne USA)
Europa (ohne Deutschland)
BRICS-Staaten
RoW

11.739
2.844
2.039
1.951

88

6.855
1.960
1.759
3.136

10.781
2.761
1.795
1.727

68

6.225
1.800
1.713
2.712

+9 %
+3 %

+14 %
+13 %
+30 %

+10 %
+9 %
+3 %

+16 %

Umsatz 11.739 10.781 +9 %



Finanzkennzahlen 2019 (2/3)
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EBITDA

EBITDA (in TEUR) GJ/2019 GJ/2018   Veränderung
EBITDA -5.142 -6.406 +20 %
Einmaleffekte 1.422 1.375 +3 %
Recurring EBITDA -3.720 -5.031 +26 %

Einmaleffekte (in Mio. EUR) GJ/2019 GJ/2018   
EBITDA -5,1 -6,4

Projekt „Quality First“ / Fit4MDR 0,4 0,1
Personalmaßnahmen (Abfindungen / Auflösungsvereinbarungen) 0,6 0,1
Evaluierung strategischer Optionen 0,0 0,5
Externe Mitarbeiter / Personalvermittlung 0,3 0,7
Beendigung Rechtsstreitigkeiten (saldierter Effekt) 0,1 0,0

Recurring EBITDA -3,7 -5,0



Finanzkennzahlen 2019 (3/3)
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Bilanz und Cash-Flow

Kapitalstruktur (in Mio. EUR) 31.12.2019 31.12.2018 Veränderung
Bilanzsumme 26,3 42,2 -38%
Eigenkapitalquote 72 % 83 %

Cash-Flow und Investitionen (in Mio. EUR) GJ/2019 GJ/2018   Veränderung
Operativer Cash-Flow -5,8 -5,9 +3 %
Investitionen gesamt 1,7 3,0 -43 %

Cash Struktur (in Mio. EUR) 31.12.2019 31.12.2018 Veränderung
Cash (zum Bilanzstichtag) 2,9 4,3 -31 %
Nettoguthaben (zum Bilanzstichtag) 0,4 4,0 -90 %
Cash-Bestand 3,2* 7,3** -55 %
Nettoguthaben (inkl. verfügungsbeschränkter Mittel) 0,7 6,6 -89 %

**In der Konzernbilanz zum 31.12.2018 werden 4,3 Mio. EUR als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ausgewiesen, während Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 
3,0 Mio. EUR unter den lang- und kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerten gezeigt werden, da diese zur Besicherung von Finanzverbindlichkeiten verpfändet sind 
bzw. als Barunterlegung zur Sicherung gewährter Bankgarantien an Dritte hinterlegt wurden.

*In der Konzernbilanz zum 31.12.2019 werden 2,9 Mio. EUR als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ausgewiesen, während Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 
0,3 Mio. EUR unter den lang- und kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerten gezeigt werden, da diese zur Besicherung von Finanzverbindlichkeiten verpfändet sind bzw. 
als Barunterlegung zur Sicherung gewährter Bankgarantien an Dritte hinterlegt wurden.



Die Aktie im GJ/2019

*Datenquelle: Bloomberg. Kennzahlen beziehen sich auf XETRA-Tagesschlusskurse; Hinweis: Die Aktienkursdaten der aap wurden von Bloomberg für Teile des GJ/2019 sowie für das gesamte 
GJ/2018 rückwirkend um einen Bezugsrechtsabschlag aus der im GJ/2019 durchgeführten Bezugsrechtskapitalerhöhung bereinigt. Der überwiegende Teil  der im Folgenden aufgeführten 
Aktienkursdaten der aap bezieht sich auf diese adjustierten Werte. Dementsprechend weichen die Aktienkursdaten für das GJ/2018 von den Angaben im Geschäftsbericht 2018 ab. 11

Kennzahlen* GJ/2019 GJ/2018   Veränderung
Schlusskurs 31.12. (EUR/Aktie) 0,37 1,11 -67 %
Marktkapitalisierung 31.12. (Mio. EUR)** 11,9 31,9 -63 %
Durchschnittskurs (EUR/Aktie) 0,85 1,70 -50 %
Höchstkurs (EUR/Aktie) 1,45 2,13 -32 %
Tiefstkurs (EUR/Aktie) 0,27 1,05 -74 %
Ø Tagesumsatz (TEUR) 21,7 29,7 -27 %

Aktie durch Verkaufsaktivitäten institutioneller Investoren in Q4 unter Druck

**Zum 31.12.2019 lag die Anzahl der Inhaber-Stückaktien bei 32.067.377 und am 31.12.2018 bei 28.706.910.



Aktionärsstruktur (per 07.08.2020)

*Gemäß Deutsche Börse. 12

Anteilsbesitz an aap ≥ 3%, nach den uns vorliegenden Informationen 

➢ Trotz einzelner Veränderungen im GJ/2019 insgesamt stabile Investorenbasis mit 
überwiegend langfristigem Anlagehorizont

16,26%

13,57%

9,92%

4,86%
4,60%

50,79%

Ratio Capital Management B.V., Niederlande

Noes Beheer B.V., Niederlande

Jürgen W. Krebs, Schweiz

Deepblue Holding AG, Schweiz

Elocin B.V., Niederlande

Streubesitz*



Aktuelle Entwicklungen
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Q2/H1 2020 – Vorläufige Umsatzzahlen / Erste Erholungstendenzen im Juli

➢ COVID-19 Pandemie führt bei aap zu signifikanter Beeinträchtigung des Geschäftsbetriebs 
(weniger Frakturen im Bereich der Unfallchirurgie, Zugangsbeschränkungen für aap
Vertriebsmitarbeiter/Distributoren in Klinken, Umrüstung von Kliniken auf COVID-19 Patienten, 
Verschiebung planbarer orthopädischer Eingriffe etc.)

➢ COVID-19 bedingt liegt Umsatz in Q2/2020 bei 1,9 Mio. EUR (Q2/2019: 2,5 Mio. EUR) und in 
H1/2020 bei 4,4 Mio. EUR (H1/2019: 6,0 Mio. EUR) 

➢ Neben Deutschland (Q2: -22 %, H1: -26 %) vor allem internationales Geschäft (ohne USA; 
Q2: -42 %, H1: -45 %) von Auswirkungen der COVID-19 Pandemie betroffen

➢ Weiterhin dynamische Entwicklung in den USA (Q2: +16 %, H1: +32 %) trotz weltweit 
höchster Anzahl an COVID-19 Infektionen 

➢ Zahl wöchentlich durchgeführter Operationen auf Niveau von bis zu 40 Prozeduren nachhaltig 
stabilisiert

➢ Bereits 5 Verträge mit national tätigen Einkaufsverbänden und -netzwerken → Basis für weiteres 
dynamisches Wachstum

➢ Mindestens 30 % Umsatzwachstum für GJ/2020 (vs. GJ/2019) angestrebt 

➢ Erste Erholungstendenzen im Juli: Umsatz im Juli 2020 nach ersten vorläufigen Auswertungen 
bei ca. 0,8 Mio. EUR und somit mit rund 45 % deutlich über Vorjahresniveau



Restrukturierung
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Konsequente Umsetzung zur Kostensenkung und Effizienzsteigerung 

➢ Analyse Portfolio nach Kriterien Umsatz, Marge 
und regulatorischer Aufwand und Einstellung 
Standardtraumaportfolio✓

Portfolio

➢ Umfangreicher Personalabbau (-25 %) ✓
➢ Neuorganisation Führungsebene mit Bildung 

Executive Committee ✓
➢Wechsel Börsennotierung ✓
➢ Neuverhandlung Vertrag mit IT-Dienstleister ✓
➢ Deutliche Reduzierung Mietfläche ab 2021 ✓

Personal & Verwaltung

➢ Analyse Kundenstruktur und Beendigung 
unrentabler Vertragsbeziehungen ✓

➢ Analyse Preispolitik und Steigerung 
Bruttomarge ✓

➢ Neuaufbau und Verstärkung US-Vertrieb ✓

Kunden & Vertrieb

➢ Teilverkauf Überkapazitäten Maschinenpark 
initiiert ✓

➢ Neuaufbau und Verstärkung QM ✓
➢Weiteres Vorgehen QM-Zertifizierung mit 

DEKRA abgestimmt (MDD vs. MDR) ✓

Produktion & QM



Bilanzielle Restrukturierung
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Reduzierung der Risiken und Erhöhung der finanziellen Flexibilität  

➢ Außerplanmäßige Wertkorrektur auf aktivierte Entwicklungskosten (10,8 Mio. EUR) 
im Rahmen des Jahresabschlusses 2019

➢ Risiken angemessen Rechnung tragen (steigende regulatorische Vorgaben, Unsicherheiten 
bzgl. Dauer Zulassungsprozess, fristgerechte Finanzierung etc.)

➢ Dennoch feste Überzeugung, dass Silberbeschichtungs- und resorbierbare Magnesiumimplantat-
Technologie in Kooperation mit Partnern und mit Hilfe zugesagter staatlicher Fördergelder zur 
Marktzulassung gebracht werden

➢ Weitere außerplanmäßige Abschreibungen auf 

➢ Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen US-Tochter aap Implants Inc. mit 
Forderungsverzicht gegen Besserungsschein (5,5 Mio. EUR)

➢ Unsteril verpackte Produkte (1,0 Mio. EUR)

➢ Standardtraumaportfolio (0,5 Mio. EUR) 

➢ Minderheitsbeteiligung an AEQUOS Endoprothetik GmbH (0,2 Mio. EUR)  

➢ Ordentliche Kapitalherabsetzung (TOP 6)

➢ Nachhaltige Restrukturierung auf finanzieller Ebene und Erhöhung der Flexibilität mit Blick auf 
etwaige nachfolgende Kapitalmaßnahmen

➢ Weitere Details zur Kapitalherabsetzung werden im Rahmen der Erläuterungen 
zu den einzelnen Tagesordnungspunkten vorgestellt



Refinanzierung – Wandelschuldverschreibung 
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Sicherung des Fortbestands der Gesellschaft

➢ Wandelschuldverschreibung 2020/2023

➢ Angebot: Bis zu 1.457.608 Wandelteilschuldverschreibungen, wandelbar in 1.457.608 neue, auf den 
Inhaber lautende Stammaktien (Stückaktien) der aap aus bedingtem Kapital 2019/I

➢ Stückelung/Nennbetrag: 1,75 EUR pro Wandelanleihe, attraktiver Discount von 50 % auf antizipierten 
Börsenkurs (ca. 3,50 EUR) nach ordentlicher Kapitalherabsetzung (TOP 6)

➢ Ausgabepreis: 100 % des Nennbetrags

➢ Gesamtnennbetrag: ~2,55 Mio. EUR

➢ Laufzeit: 3 Jahre

➢ Zinssatz: 6 % (jährliche Zinszahlungen)

➢ Wandlungsfenster: 4 Wandlungsfenster pro Jahr, immer 14 Tage vor Ende Q1, H1, Q3 und 31. Januar

➢ Bezugsverhältnis: 22:1 (22 Aktien berechtigen zum Bezug einer Wandelteilschuldverschreibung)

➢ Bezugsfrist: Voraussichtlich 12.8.2020 (0:00 Uhr MESZ) bis voraussichtlich 26.8.2020 (24:00 Uhr MESZ)

➢ Angestrebter Bruttoemissionserlös: ~2,55 Mio. EUR

➢ Bereits vorliegende bindende Zusagen aus Aktionärskreis für ~50 % der 
Wandelschuldverschreibung führen zu Zufluss von mindestens 1,25 Mio. EUR (brutto)



Refinanzierung – Weitere Maßnahmen
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Sicherung des Fortbestands der Gesellschaft

➢ Zinsloser Kredit der Investitionsbank Berlin (IBB) aus Programm "Rettungsbeihilfe Corona-
Soforthilfe-Paket I" 

➢ Kaum zu erfüllende Bedingungen, Realisation schwierig 

➢ Volumen: ~0,7 Mio. EUR

➢ Teilverkauf von Überkapazitäten des Maschinenparks

➢ Prozess bereits initiiert, Realisation wahrscheinlich 

➢ Volumen: mindestens Ablösung Leasingverbindlichkeit (~0,5 Mio. EUR), maximal ~0,8 Mio. EUR

➢ Verhandlungen über Abschluss eines Entwicklungs- und Liefervertrags mit weltweit 
führendem US-Medizintechnikunternehmen

➢ Gespräche weit fortgeschritten, Realisation möglich 

➢ Volumen: nur Entwicklungsprojekt ~1,0 Mio. EUR, tranchierte Auszahlung nach Projektphasen 

➢ Mögliche Unternehmenstransaktionen (z.B. Fusionen, Share- oder Asset-Deals sowie 
Carve-Outs)

➢ Aktuell Gespräche mit verschiedenen Parteien, Realisation nicht abschätzbar 

➢ Volumen: nicht antizipierbar



➢ Seit 2011 klinische Erfolgsgeschichte mit regelmäßigen Verbesserungen
➢ Hauptumsatzträger (70 % und steigend) im Bereich Trauma der aap
➢ Starke Produktpipeline zur Erweiterung des Marktzugangs 

(Fuß & Sprunggelenk, polyaxial, MIS Lösungen, steril)

Plattformtechnologie –

➢ Innovative winkelstabile Kompressionsplatten und -schrauben mit einer 
Indikationsabdeckung von mehr als 90 %

➢ Starkes und umfassendes Patent- und Technologie-Portfolio
➢ Überlegene mechanische Eigenschaften und klinische Ergebnisse
➢ Produkte bieten klinische und ökonomische Wettbewerbsvorteile

Produkte mit hohem Umsatzpotential / wachsender 
Akzeptanz / frühe Phase des Lebenszyklus

➢ Internationale Produktzulassungen für nationale und internationale 
Kern- und Schwellenmärkte (CE, FDA, ANVISA, NMPA etc. )

➢ Listung bei neun großen Klinik- und Einkaufsverbänden in Deutschland 
➢ Wachsender Vertrieb in internationalen Schlüsselmärkten über 

Händlernetzwerk (Europa, BRICS, etc.) bzw. Direktvertrieb in USA

18

Auf einen Blick



ANSATZ ERFOLGE ZUKÜNFTIGES WACHSTUM

Deutschland
➢ Direktvertrieb an 

Krankenhäuser und Kliniken 

➢ Durch umfassendes Portfolio 
(>90 % Indikationsabdeckung) 
Listung bei großen Klinikverbünden 
und Einkaufsgemeinschaften 
(z.B. Helios, Asklepios, Rhön etc.)

➢ +3 % Umsatzwachstum im GJ/2019

➢ Steigerung der Marktpräsenz 
durch nachhaltige und 
fokussierte Vertriebs- und 
Marktstrategien, mind. +10 % 
Umsatzwachstum/Jahr

International
➢ Netzwerk aus lokalen 

Distributoren (aktuell in rund 
25 Ländern)

➢ +10 % Umsatzwachstum (ohne USA) 
im GJ/2019

➢ Steigende Akzeptanz und Zugang zu 
Ausschreibungen

➢ Kontinuierliche Erweiterung 
des Distributionsnetzwerks mit 
>+20 % Umsatzwachstum/Jahr

USA

➢ Direkter Vertrieb über 
Distributionsagenten und B2B-
Vertriebspartnerschaften mit 
globalen Orthopädie-
unternehmen

➢ +14 % Umsatzwachstum im GJ/2019
➢ +32 % Umsatzwachstum in H1/2020
➢ Bereits 5 Verträge mit national 

tätigen Einkaufsverbänden und 
-netzwerken

➢ Erweiterung des Netzwerks aus 
Distributionsagenten mit 
>+30 % Umsatzwachstum/Jahr

➢ Abschluss weiterer nationaler 
und regionaler Verträge 

NEU
➢ Dienstleister im Bereich 

Forschung & Entwicklung, 
Produktion und Vertrieb

➢ Weit fortgeschrittene 
Verhandlungen über Entwicklungs-
und Liefervertrag mit weltweit 
führendem US-Medizintechnik-
unternehmen

➢ Marktpotential durch 
strategisch langfristige Partner

➢ Nachhaltiges Wachstum durch 
Kapazitäts- und 
Kostenoptimierung

Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit 

19

Wertgenerierung

Ansatz Zukünftiges WachstumErfolge



Surgical Site Infections (SSI)
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Indikation für das Marktpotential der Silberbeschichtungstechnologie*

➢ aap adressiert mit ihrer innovativen Silberbeschichtungstechnologie eine der größten 
und noch nicht adäquat gelösten Herausforderungen in der Traumatologie:

➢ Infektionen im Zusammenhang mit der Einbringung von Implantaten in den Körper 
→ sog. Surgical Site Infections (= SSI)

➢ Surgical Site Infections stellen große Belastung für weltweite Gesundheitssysteme dar:

➢ USA: Kosten für die Gesundheitssysteme von bis zu 18,6 Mrd. USD

➢ Europa: Volkswirtschaftliche Kosten von bis zu 19,1 Mrd. EUR 

*Quelle: WHO’s Global Guidelines For The Prevention Of Surgical Site Infection, 2016.

aap arbeitet mit Hochdruck an der Antwort für dieses bislang 
ungelöste Problem!



Plattformtechnologie – Silberbeschichtung

➢ Vorreiter in der Entwicklung einer antibakteriellen Silberbeschichtungstechnologie 
für Traumaimplantate

➢ Voraussichtlich erstes Unternehmen weltweit, das klinische Humanstudie für 
Erprobung einer antibakteriellen Silberbeschichtung auf anatomischen Platten zur 
Frakturbehandlung durchführen wird

➢ Technologie- und Produktentwicklung für klinische Humanstudie abgeschlossen, alle 
regulatorischen Voraussetzungen (Genehmigungen BfArM und Ethikkommissionen) 
für Start der Studie in Deutschland erfüllt

Nach erfolgreicher klinischer Humanstudie großes Potential in der 
Medizinprodukteindustrie, potentieller „Game Changer“

➢ Technologie mit breitem Anwendungsspektrum (Orthopädie, Dental, Kardiologie etc.)
➢ Starkes und umfassendes Patent-Portfolio
➢ Anhaltend hohes Interesse an Lizensierung oder Erwerb der Technologie durch 

globale Medizintechnikunternehmen

21

Auf einen Blick
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Der Weg zur Zulassung und Markteinführung*

H1/2020

2024

2018 2019
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*Hinweis: Antwortzeiten der involvierten Behörden (BfArM, FDA und Ethikkommissionen) sind nur schwer zu antizipieren.

➢ Datenauswertung
➢ Einreichung 

Zulassungsantrag

Klinische Humanstudie

1 Jahr 1 Jahr

➢ Prospektive, kontrollierte, verblindete, multizentrische Studie mit 
~230 Patienten in Deutschland und USA

➢ Patientengewinnung ➢ Implantation und 
Nachbeobachtung

0,5 Jahre

Plattformtechnologie – Silberbeschichtung

Entwicklungs-
phase

✓

✓

✓

➢ Antibakterielle 
Wirksamkeit

➢ Biokompatibilität

➢ Patente

Antrag BMBF, 
BfArM, USA und 

Ethikkommissionen
& Interaktionsphase

➢ Überzeugende 
Ergebnisse Tierstudie 
mit AO Research 
Institute Davos

➢ Genehmigung BfArM

➢ Förderung BMBF

✓

✓

Komplettierung 
präklinische Daten 

USA (Q-Submission)

➢ Freigabe 
Ethikkommissionen ✓

✓

CORONA

Lockdown



Plattformtechnologie – Silberbeschichtung
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Mögliche Produktentwicklungsprojekte mit anderen Unternehmen

Testweise Silberbeschichtung eines Nagels für eines der weltweit führenden 
Medizintechnikunternehmen

Testweise Silberbeschichtung eines Herzschrittmachergehäuses für eines der 
führenden Gesundheitsunternehmen für kardiovaskuläre Medizintechnik



ANSATZ ERFOLGE ZUKÜNFTIGES WACHSTUM

Weltweit
➢ Eigener Vertrieb und 

Partnerschaften mit globalen 
Medizintechnikunternehmen 

➢ Genehmigung der klinischen 
Humanstudie durch BfArM und 
Ethikkommissionen

➢ Förderung der klinischen 
Humanstudie durch BMBF

➢ Publikation der Ergebnisse der 
Tierstudie im Journal „Injury“

➢ Vertrieb silberbeschichteter 
aap Produkte

➢ Gemeinsame 
Produktentwicklungsprojekte 
und Lizensierungsgeschäfte mit 
globalen Medizintechnik-
unternehmen 

➢ Etablierung von aap als das 
“Silberbeschichtungs-
unternehmen” als Dienst-
leister für andere 
Medizintechnikunternehmen 

Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit Silberbeschichtung 
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Wertgenerierung

Ansatz Zukünftiges WachstumErfolge



➢ Macht zweite Operation zur Entfernung des Implantats überflüssig, da Implantat nach 
erfolgter Fraktur- bzw. Defektheilung im Körper biologisch abgebaut wird 

➢ Einzigartige Magnesiumlegierung mit guten biomechanischen Eigenschaften für 
Stabilisierung und Heilung des Knochens und gleichzeitig hohe Biokompatibilität

➢ Einzigartige Beschichtungstechnologie, die es ermöglicht den Abbauprozess zu 
kontrollieren und dabei die Gasbildung zu minimieren  

Plattformtechnologie – Magnesium

Nach erfolgreichen Tier- und Humanstudien großes Potential in der 
Medizinprodukteindustrie, potentieller „Game Changer“

➢ Technologie mit breitem Anwendungsspektrum (Gesichtschirurgie, Sportmedizin, 
Pädiatrie etc.)

➢ Starkes und umfassendes Patent-Portfolio
➢ Gespräche mit technologieaffinen Investoren zur gemeinsamen Weiterentwicklung

25

➢ Regulatorischer Zulassungspfad mit FDA weitestgehend abgestimmt: Schnellerer
„De Novo“ Zulassungspfad bestätigt, wahrscheinlich Einstufung als „Novel“ Technologie 

➢ Sehr vielversprechende Ergebnisse in Pilot-Tierstudie mit Colorado State University nach 
6, 12 und 24* Wochen

*Vorläufige Ergebnisse.

Auf einen Blick



Plattformtechnologie – Magnesium
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Ergebnisse der Pilot-Tierstudie mit der Colorado State University  

Titan-Stift

Unbeschichteter 
Magnesium-Stift

Beschichteter 
Magnesium-Stift

➢ Guter Knochenkontakt und keine 
wesentliche Gasbildung

MicroCT Analyse nach 6 Wochen

MicroCT Analysen nach 6, 12 und 24 Wochen

Beschichteter 
Magnesium-Stift nach 

6 Wochen

Beschichteter 
Magnesium-Stift nach 

12 Wochen

➢ Nach 6 Wochen: Guter Knochenkontakt 
und keine wesentliche Gasbildung

➢ Nach 12 Wochen: Guter Knochenkontakt 
und keine wesentliche Gasbildung

➢ Nach 24* Wochen: Kontrollierbarer 
Abbauprozess und gutes 
Knochenwachstum („Proof of Concept“)

Beschichteter 
Magnesium-Stift nach 

24 Wochen

Noch kein 
Bildmaterial 

verfügbar

*Vorläufige Ergebnisse.



ANSATZ ERFOLGE ZUKÜNFTIGES WACHSTUM

Weltweit
➢ Gemeinsame/r 

Weiterentwicklung und 
Vertrieb mit Co-Investor

➢ Regulatorischer Zulassungspfad in 
USA mit FDA weitestgehend 
abgestimmt, schnellerer „De Novo“ 
Zulassungspfad bestätigt, 
wahrscheinlich Einstufung als 
„Novel“ Technologie 

➢ Sehr vielversprechende Ergebnisse 
in Pilot-Tierstudie mit Colorado 
State University nach 6, 12 und 24* 
Wochen

➢ Gemeinsame Entwicklungs-
und Vertriebsvereinbarung mit 
Co-Investor 

➢ Co-Entwicklungs- und 
Lizensierungsgeschäfte mit 
globalen Traumaunternehmen

Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit Magnesium 
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Wertgenerierung

Ansatz Zukünftiges WachstumErfolge

*Vorläufige Ergebnisse.
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Strukturelle Neuaufstellung 

Der Weg nach vorne – Holding-Konzept 

aap Implantate AG 
Holdinggesellschaft

100%

100%

100%

Silberbeschichtungs-
technologie

Tochtergesellschaft TochtergesellschaftTochtergesellschaft

Magnesiumimplantat-
Technologie

➢ Einbringung der drei Plattformtechnologien in separate Tochtergesellschaften und eigenständige 
Führung unter Dach der aap als Holdinggesellschaft 

➢ Ermöglicht flexiblere und zielgerichtetere Führung der Technologien und Kofinanzierung durch 
Investoren/Partner

➢ Weitere (außerordentliche) Hauptversammlung in H2/2020 zur Beschlussfassung



Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Tagesordnung
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Kapitalherabsetzung Teil 1 – TOP 5 
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Einziehung von 7 Aktien

➢ Zweck: Grundkapitalziffer schaffen, die bei Durchführung der unter TOP 6 vorgeschlagenen 
„eigentlichen“ Kapitalherabsetzung durch Zusammenlegung von Aktien ein glattes 
Zusammenlegungsverhältnis ermöglicht

➢ 7 Aktien werden von einem Aktionär unentgeltlich zur Verfügung gestellt

➢ Nach Einziehung der 7 Aktien besteht Grundkapital, das durch das vorgesehene 
Zusammenlegungsverhältnis der Kapitalherabsetzung teilbar ist, ohne dass Bruchteile 
entstehen

Grundkapital in Höhe von EUR 32.067.377,00 soll im Wege der vereinfachten 
Einziehung um EUR 7,00 auf EUR 32.067.370,00 herabgesetzt werden 



Kapitalherabsetzung Teil 2 – TOP 6 
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Zusammenlegung von Aktien im Verhältnis 10:1

➢ Zweck:

➢ Allgemein: Finanzielle Restrukturierung der aap und Erhöhung der Flexibilität mit 
Blick auf etwaige nachfolgende Kapitalmaßnahmen 

➢ Konkret: Ausgleich von Verlusten und Einstellung des die Verluste übersteigenden 
Teils des Herabsetzungsbetrags in die Kapitalrücklage

➢ Herabsetzung des Grundkapitals durch Zusammenlegung von Aktien im Verhältnis 10:1 
→ Jeweils 10 Aktien werden zu 1 Aktie zusammengelegt

Grundkapital in Höhe von EUR 32.067.370,00 (im Falle der Beschlussfassung 
gem. TOP 5) soll im Wege einer ordentlichen Kapitalherabsetzung durch 
Zusammenlegung von Aktien im Verhältnis 10:1 um EUR 28.860.633,00 auf 
EUR 3.206.737,00 herabgesetzt werden 



Bedingtes Kapital – TOP 7 
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Status Quo und Überblick

Bedingtes 
Kapital

Ursprüngliche 
Höhe

Aktuelle Höhe gem. 
Satzung

Höhe nach Kapitalherabsetzung 
gem. Satzung

2010/I* 1.486.000,00 EUR 296.000,00 EUR Streichung aus Satzung

2012/I 300.000,00 EUR 45.000,00 EUR 4.500,00 EUR

2013/I 300.000,00 EUR 113.000,00 EUR 11.300,00 EUR

2014/I 300.000,00 EUR 175.000,00 EUR 17.500,00 EUR

2015/I 150.000,00 EUR 150.000,00 EUR 15.000,00 EUR

2017 500.000,00 EUR 500.000,00 EUR 50.000,00 EUR

2019/I 14.754.688,00 EUR 14.754.688,00 EUR 1.475.468,00 EUR

SUMME 16.033.688,00 EUR 1.573.768,00 EUR

➢ Bedingte Kapitalia 2010/I bis 2017: Dienen bzw. dienten Ausgabe von Bezugsaktien auf 
Aktienoptionen aus Aktienoptionsprogrammen

➢ Bedingtes Kapital 2019/I: Dient Ausgabe von Bezugsaktien auf Wandel- oder 
Optionsrechten bzw. -pflichten → Nutzung für angekündigte Wandelschuldverschreibung

*Aus dem Aktienoptionsprogramm 2010 könne keine Aktienoptionen mehr ausgegeben und auch keine Aktienoptionen mehr ausgeübt werden können 



Genehmigtes Kapital – TOP 8 
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Status Quo und Überblick

➢ aap verfügt aktuell über genehmigtes Kapital von insgesamt nominal 16.033.688,00 EUR 
(Vorjahr: 0 EUR)

→ ~50 % des aktuellen Grundkapitals

➢ Ausnutzung von 3.360.467,00 EUR (aus genehmigtem Kapital 2014/I) 
im Rahmen der Bezugsrechtskapitalerhöhung im Geschäftsjahr 2019

➢ Bislang keine Ausnutzung von genehmigtem Kapital im Geschäftsjahr 2020

Ermächtigung des 
Vorstands durch 
HV-Beschluss vom

Laufzeit der 
Ermächtigung

Genehmigtes 
Kapital in EUR

Bisherige 
Ausnutzung 
in EUR

Verbleibendes 
genehmigtes 
Kapital in EUR 
gem. Satzung

Verbleibendes 
genehmigtes Kapital 
nach Kapital-
herabsetzung gem. 
Satzung

Genehmigtes 
Kapital 2019/I

21.06.2019 20.06.2024 16.033.688,00 0 16.033.688,00 1.603.368,00

16.033.688,00 0 16.033.688,00 1.603.368,00



Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Beantwortung Ihrer Fragen
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Präsenzfeststellung
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Allgemeine Hinweise zur Abstimmung
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Abstimmung
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Auswertung der Abstimmung
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020

Abstimmungsergebnisse
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Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 7. August 2020
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Lorenzweg 5 • 12099 Berlin  • Germany

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Fabian Franke

Manager Investor Relations

Tel.: +49 30 750 19 – 134

Fax: +49 30 750 19 – 290

E-Mail: ir@aap.de

IR-app: 


